
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

    

        

     

 

 

      

 

       

  

 

 

         

         

      

  

    

      

        

    

      

        

      

         

          

    

     

       

       

     

 

 

Antrag 

der Bezirksrätin und des Bezirksrats der Wiener Volkspartei Favoriten – Dipl.-Ing.in 

Ivana Reinstadler und Rudi Wieselthaler – gemäß § 24 der Geschäftsordnung, 

eingebracht bei der Vollversammlung der Bezirksvertretung Favoriten am 08.11.2023 

betreffend 

Zebrastreifen im Bereich Oberlaaer Straße 80 

Die zuständigen Stellen des Magistrats werden ersucht im Bereich der 

Oberlaaer Straße 80 einen Zebrastreifen zu errichten. 

Begründung: 

Am Standort Oberlaaer Straße 76 befindet sich der Casa Oberlaa Kindergarten und 

die Casa Oberlaa Wohnen im Alter, welches Menschen über 60 Jahren beherbergt. 

Beide Nutzergruppen, Familien mit Kindern einerseits und die ältere Generation 

andererseits, sind stark auf die öffentlichen Verkehrsmittel, in diesem Fall die Buslinie 

17A, angewiesen. Dankenswerterweise befindet sich die Bushaltestelle für den Bus 

17A Richtung Inzersdorf direkt vor dem Eingang zur Liegenschaft Oberlaaer Straße 

76. Die Bushaltestelle für die Gegenrichtung zur U1 Station Oberlaa befindet sich 

logischerweise auf der gegenüberliegenden Fahrbahnseite, genauer etwa 50 m 

westlich der Liegenschaft und dies führt bei Überquerung der Straße seit längerer Zeit 

zu unangenehmen Situationen im Verkehr, da dort kein gekennzeichneter 

Fußgängerübergang vorhanden ist. Der Weg zur nächsten Ampel mit Zebrastreifen ist 

ebenso für beide Bevölkerungsgruppen mit einer Länge von etwa 150 m pro 

Straßenseite, sprich in Summe 300 m sehr weit entfernt. Daher wurde bereits vor 

einiger Zeit eine verkehrstechnische Verbesserung gefordert. Erzielt wurde, dass auf 

der Straße Warndreiecke als Piktogramme angebracht wurden, leider sind wir nach 

einiger Zeit Beobachtung jedoch zu dem Entschluss gekommen, dass diese nicht die 

notwendige Verbesserung herbeiführen. Es kam sogar mittlerweile zu einem Sturz 

eines Bewohners auf der Fahrbahn im Zuge des ungeschützten Überquerens der 

Straße. 
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Hinzu kommt, dass der Bereich südlich der Liesing zum Großteil mit Familien mit 

Kindern angesiedelt ist und auch weiterer Zuzug dieser Bevölkerungsgruppe gegeben 

ist, welche sich ebenfalls ein sicheres Queren der Oberlaaer Straße in diesem Bereich 

wünschen, da dies die logische Verlängerung des Gehweges von der Brücke über die 

Liesing im Bereich Bischofplatz wäre. 

Um Zuweisung an den Mobilitätskommission wird gebeten. 

BezR Dipl.-Ing.in  Ivana Reinstadler  BezR Rudi Wieselthaler 
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